
DONNERSTAG, den 19. August 2010 Nr. 33

16 von 20 Veranstaltungen des diesjähri-
gen Ferienprogramms haben inzwischen
stattgefunden. Leider hat das Wetter nicht
immer mitgespielt, sodass die „Freiluft”-
Angebote teilweise etwas beeinträchtigt
waren. Trotzdem hatten die Teilnehmer viel
Spaß und Freude.

Hier stellvertretend für alle anderen Veran-
staltungen Fotos vom Besuch des Falkners,
für den sich mit Abstand die meisten Kinder
angemeldet hatten, nämlich 57!

Nochmals allen ein herzliches Dankeschön,
die sich das Ferienprogramm ausgedacht und ehrenamtlich und
unentgeltlich angeboten haben bzw. noch anbieten werden!

Boule-Platz angelegt

Der Bauhof der Gemeinde hat auf Anregung aus
der Bevölkerung in den vergangenen Tagen in
der kleinen Parkanlage zwischen Feuerwehrhaus
und Friedhof einen Boule-Platz angelegt.

Wir hoffen, dass der Platz gut angenommen und
zu einem Treffpunkt für interessierte Boule-Spie-
ler wird.
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Schmetterlingsraupen bedrohen
Buchspflanzen
Aus gegebenem Anlass veröffentlichen wir diesen Artikel aus
dem Mitteilungsblatt vom 24.06.2010 nochmals. Zwischenzeit-
lich wurden vermehrt Schäden an Buchspflanzen durch diese
Raupen auch in Bollschweil festgestellt.

Es handelt sich dabei um
die Raupen des aus Asien
stammenden Buchs-
baumzünsler Glyphodes

perspectalis. Dieser wur-
de zum ersten Mal im Jahr
2007 in Europa nachge-
wiesen und zwar bei Kehl
und in Weil am Rhein.
Seitdem hat sich der Fal-
ter rasant ausgebreitet:

2009 hatte er von Süden her Müllheim erreicht, dieses Jahr trat das
Tier bereits in Freiburg, Pfaffenweiler und Vörstetten auf. Der Falter
stellt eine akute Bedrohung für alle Arten von Buchs dar. Er hat bei
uns nur wenige natürliche Feinde und es kommt mehrmals im Jahr
zur Eiablage. Dadurch ist eine starke Vermehrung möglich und befal-
lene Buchspflanzen können durch die intensive Fraßtätigkeit der
Raupen in ein oder zwei Jahren absterben. Bis in den Mai konnte man
auf den befallenen Pflanzen die bis 5 cm langen Raupen zu mehreren
fressen sehen. Inzwischen haben sich die Tiere gut versteckt an den
Pflanzen oder in der Bodenstreu verpuppt und die ersten fertigen Fal-
ter sind bereits geschlüpft. Diese werden bald mit der Eiablage begin-
nen, so dass in diesen Tagen mit erneutem Raupenbefall gerechnet
werden muss.
Bis zum Winter wiederholt sich dieser Zyklus drei- oder viermal. Da
sich die Generationen überlappen, ist während der gesamten Vege-
tationszeit Eiablage möglich. Um rechtzeitig gegen Neubefall vorzu-
gehen, sind die Buchspflanzen regelmäßig zu kontrollieren. Das for-
dert große Aufmerksamkeit, denn die Raupen sind durch ihre gelb-
grüne Farbe mit schwarzer Zeichnung gut getarnt. Fraßspuren, zu-
sammen gesponnene Blätter und Zweige und die darin hängenden
gelb-grünen Kotkrümel sind ein Hinweis auf ihre Anwesenheit. So-
bald die Raupen festgestellt werden, sollte ein zugelassenes Insekti-
zid eingesetzt werden.
Von den im Hausgarten zugelassenen Mitteln erzielten „Schädlings-
frei Careo“ oder „Bayer Garten Schädlingsfrei Calypso“ eine gute Wir-
kung. Bei der Bekämpfung von Buchsblattfloh und anderen saugen-
den Insekten mittels Neem- oder Pyrethrine-Präparaten, so zum Bei-
spiel „Spruzit Gartenspray“ wird der Buchsbaumzünsler miterfasst.
Auf einen sachgerechten Einsatz der zugelassenen Mittel wird hinge-
wiesen. So sind bei der Anwendung von Insektiziden gegen den
Buchsbaumzünsler die Anwendungsbestimmungen, Auflagen und
Hinweise, welche der Gebrauchsanweisung an der Verpackung zu
entnehmen sind, strikt zu beachten. Wichtig beim Einsatz dieser Mit-
tel ist eine gute Benetzung der Pflanzen, auch im Inneren. Dazu kann
es bei dichten Büschen notwendig sein, diese mit Stäben oder ähnli-
chem auseinander zu drücken.
Hilfreich ist es, wenn mehrere benachbarte Gartenbesitzer einen ge-
meinsamen Bekämpfungstermin organisieren. So wird verhindert,
dass sich an unbehandelten Pflanzen Falter entwickeln und es so
durch Zuflug aus der Nachbarschaft zu erneutem Befall kommt. Bei
solchen gartenübergreifenden Maßnahmen kann es sinnvoll sein, ein
Dienstleistungsunternehmen wie zum Beispiel Betriebe des Garten-
und Landschaftsbaus mit der Durchführung zu beauftragen.
Bei beginnendem, leichtem Befall können auch die Befallsnester he-
rausgeschnitten werden. Allerdings muss man genau hinschauen,
um keine Raupen zu übersehen. Zu beachten ist, dass es an Buchs
auch mehrere plötzliche Erkrankungen gibt, welche ein Absterben
von Pflanzen bewirken können beispielsweise das Buchs-Triebster-
ben Cylindrocladium buxicola. An einem abgefressenen Buchs sind

diese Krankheiten leicht zu übersehen. Diese Pilze überstehen - im
Gegensatz zu den Zünslerraupen - eine Kompostierung und können
mit Pflanzenresten verbreitet werden. Deshalb sollte verdächtiger
Buchs nicht auf den Komposthaufen gelangen, sondern in die Bioton-
ne geworfen werden. Sollten größere Mengen anfallen, können diese
über Restmüllsäcke entsorgt werden, welche in den Gemeinden zu
erwerben sind.
Nähere Angaben zum Schadbild, Biologie und Maßnahmen gegen
den Buchsbaumzünsler sind in einem Merkblatt des LTZ Augusten-
berg zusammengefasst und können unter www.ltz-augustenberg.de
über den Pfad „Pflanzenschutz“ - „Haus- und Kleingarten“ - „Merk-
blätter“ - „Schädlinge im Haus- und Kleingarten“ heruntergeladen
werden. Dort finden sich auch Hinweise zum Triebsterben an Buchs.

Warnung vor angebotener „Blenderware“
Am Dienstagnachmittag (10.08.2010), um 17.00 Uhr, wurde einem
Mann in Freiburg-St. Georgen von zwei Unbekannten Motorsägen
bzw. Stromaggregate zu einem stark verbilligten Preis angeboten.
Die Verkäufer erklärten, sie müssten in die Schweiz und vor dem
Grenzübertritt die „hochwertige“ Ware noch losbekommen. Wie sich
herausstellte, handelte es sich bei den Gegenständen um sogenann-
te „Blenderware“. Die Polizei warnt ausdrücklich vor dem Ankauf sol-
cher „Schnäppchen“, die als hochpreisig gepriesen werden, tatsäch-
lich aber als Billigware bezeichnet werden muss.

Über die beiden Verkäufer liegt nur eine unzureichende Beschrei-
bung vor. Sie führten einen dunklen BMW mit irischem Kennzeichen
(Lenkrad rechts). Hinweise in dieser Sache nimmt jede Polizeidienst-
stelle entgegen.

Ein Fahrrad im Ölbergweg

� Abteilungen Bollschweil und St. Ulrich
Am Samstag, 25.09.2010, findet im Rahmen der BreisauEnergyNight
eine offene Kreisfeuerwehrmeisterschaft im 10-km-Lauf statt. Inter-
essierte Kameraden können sich bei Matthias Meier, Tel. 07633
82487 oder Peter Gerber, Tel. 07664 611560 melden. Weitere Infor-
mationen erhaltet Ihr am Aushang im Gerätehaus Bollschweil oder im
Internet unter www.breisgauenergynight.de.

� Abteilung Bollschweil
Vorankündigung Altmetallsammlung
Am Samstag, 13.11.10 führen wir wieder unsere alljährliche Altme-
tallsammlung durch.

25.08.2010
Peter Seng, St. Ulrich 26 73 Jahre

26.08.2010
Eberhard Neher, Kuckucksbadstr. 16 84 Jahre

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden
wollen!
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Samstag, 21.08.2010
Schnittgutsammelstelle im Langendobel von 10 – 12 Uhr geöffnet

Montag, 23.08.2010
Gelber Sack, Papiermonotonne

Dienstag, 24.08.2010
Graue Tonne, Biotonne

VHS-BollschweilundAgenda-KulturBollschweil
Literarischer Spaziergang auf den Spuren von Marie Luise Kaschnitz

nach der Erzählung „Beschreibung eines Dorfes“.

Führung mit Annemarie Kugge.
Termin: Samstag 21. August 2010, 15.30 Uhr
Treffpunkt: am Alten Rathaus im Leimbachweg (Bollschweil).

Keine Anmeldung erforderlich
Dr. Klaus Wellner, Tel./Fax: 07633 7139; E-mail: klwellner@ya-
hoo.com

Bildungshaus Kloster St. Ulrich lädt ein:
Es gibt Oasen in der Wüste
Begegnung und Gespräch für Trauernde
vom 24. – 26. September 2010
Leitung: Sabine Grumann, Pastoralreferentin in Seelsorge

Informationen und Anmeldung

Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 79283 Bollschweil
Tel. 07602 9101-0, Fax 07602 9101-90
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Polizeinotruf:
Telefon 110

Feuernotruf:
Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon 01805 19292300

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Telefon 0761 8850830

Augenärztlicher Notfalldienst:
Telefon 0761 8099800

Apotheken-Notfalldienst:
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge:
Telefon 0800 1110111

Wasser
Telefon 0171 4922033

Strom
Telefon 0180 1605044

Gas
Telefon 0800 2767767

Kabel-TV
Telefon 01805 221616

Bereitschaftsdienst der Apotheken
� Donnerstag, 19.08.2010
Batzenberg-Apotheke
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 60180
08:30 bis 08:30 Uhr
� Freitag, 20.08.2010
Malteser-Apotheke
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 2039
08:30 bis 08:30 Uhr
� Samstag, 21.08.2010
Katharina-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 8228
08:30 bis 08:30 Uhr
Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten3,79292Pfaffenweiler,Breisgau,Tel.: 07664600900
08:30 bis 08:30 Uhr
� Sonntag, 22.08.2010
Rats-Apotheke Bad Krozingen
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 3790
08:30 bis 08:30 Uhr
� Montag, 23.08.2010
Hardt-Apotheke
Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 13355
08:30 bis 08:30 Uhr
� Dienstag, 24.08.2010
Apotheke am Bahnhof
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 4747
08:30 bis 08:30 Uhr
� Mittwoch, 25.08.2010
Linden-Apotheke
Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 3978
08:30 bis 08:30 Uhr
Tuniberg-Apotheke
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 3205
08:30 bis 08:30 Uhr

� Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil
Samstag, 21.08.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse

� Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich
Sonntag, 22. August 2010
09.15 Uhr Rosenkranz
09.30 Uhr Hl. Messe

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte
dem Pfarrbrief bzw. finden Sie auch auf der Homepage
http://www.kath-obere-moehlin.de/html/st_ulrich.html

� Evangelische Kirchengemeinde
Ehrenkirchen-Bollschweil

Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen

Sonntag, 22.08.2010
9.45 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche in Wolfenweiler
9.15 Uhr Mitfahrgelegenheit ab Paul-Gerhardt-Haus
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Pfarrfamilie Greder ist bis einschl. 11. September 2010 in Urlaub.
In dringenden Angelegenheiten hat die Vertretung vom 23. August bis 04.
September 2010: Pfarrer Eberhard Deusch in Schallstadt-Wolfenweiler,
Tel. 07664 6519 und vom 06. September bis 11. September 2010: Pfarrer
Markus Binder in Freiburg-Opfingen, Tel. 07664 1880.

DasPfarrbüro istDienstagundDonnerstagvon10Uhrbis12Uhrbesetzt.
Das Pfarrhaus ist bewohnt.

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Sie befinden sich...
...im Krankenhaus?
...zur Kur?
...krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft
oder nach einem Krankenhausaufenthalt)?

Sie sind...
...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)?
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann?

Sie haben...
...Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten Kinder
unter 14 Jahren)?
...ein behindertes Kind?
...eine Krankmeldung Ihres Arztes?

Sie suchen
...jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um
Ihre Kinder, den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig
von Ihnen ausgeführten Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftlichen
Arbeiten kümmert?

Dann wissen Sie...
...jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie
sich in Ruhe erholen können, während unsere Dorfhelferinnen
die sonst von Ihnen täglich verrichteten Arbeiten erledigen.

Sie müssen...
...nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen!
Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits
aus, damit Sie einen Anspruch auf den Einsatz einer
Dorfhelferin haben.

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung
Christiane Kübek, Telefon 07633 925555

Station Ehrenkirchen

Träger der Station:
Gemeinde Bollschweil
Gemeinde Ehrenkirchen
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Offnadingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Scherzingen

Der Sozialverband VdK Sozialrechtsschutz
GmbH informiert.
Der Sprechtag der Sozialrechstsreferenten finden statt in der Ge-
schäftsstelle Freiburg, Bertoldstr. 44, Tel.-Nr.: 0761 50449-0
jeden Montag, nach telefonischer Terminvereinbarung!!

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u.a. im
Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-, Kran-
ken- und Pflegeversicherung.

Betreuungskräfte in Pflegeheimen haben
Zukunft
Informationsveranstaltung zur Qualifikation zum/zur Betreuungs-
assistent/-in am 24. August 2010 in Freiburg
Mehr Zuwendung bedeutet mehr Lebensqualität. Besonders alters-
verwirrte Menschen benötigen viel Zeit und Zuwendung, um ihren All-
tag zu bewältigen. In stationären Einrichtungen ergänzen ausgebil-
dete Betreuungsassistenten die Arbeit des Pflegepersonals und bie-
ten Betreuungs- und Beschäftigungsangebote für Demenzerkrankte.
Am 21. September beginnt der Qualifikationslehrgang zum Betreu-
ungsassistenten gemäß § 87b Abs. 3 SGB XI bei den Johannitern in
Freiburg.
Für alle Interessierten veranstalten die Johanniter am 24. August
2010 um 16.00 Uhr eine Informationsveranstaltung in ihrer Dienst-
stelle, Schwarzwaldstraße 63 in Freiburg.
Weitere Informationen gibt es auch unter www.johanniter-freiburg.de
oder unter Telefon 0761 45931-0.

AWO-Seniorenreisen
Ellmau/Wilder Kaiser vom 02.10. – 06.10.2010

Weihnachten und Silvester
Höchenschwand/Schwarzwald 23.12.10 – 02.01.11

Weitere Informationen, detaillierte Reisebeschreibungen und
Anmeldung:
AWO Freiburg, Sulzburger Str. 4, 79114 Freiburg, Tel. 0761 45577-44.

SpVgg Bollschweil-Sölden
Donnerstag, 19.08.10
18:30 Uhr
SF Winden II - SpVgg Bollschweil-Sölden II
Sonntag, 22.08.10
13:30 Uhr
SpVgg B-S I - SF Oberried I
15:30 Uhr
SpVgg B-S II - SF Oberried II
Dienstag, 24.08.10
18:30 Uhr
RW Ballrechten-Dottingen II - SpVgg B-S II
Mittwoch, 25.08.10
18:30 Uhr
RW Ballrechten-Dottingen I - SpVgg B-S I
Sonntag, 29.08.10
13:30 Uhr
SpVgg B-S I - VfR Pfaffenweiler I
15:30 Uhr
SpVgg B-S II - VfR Pfaffenweiler II

Weitere Informationen und Aktuelles rund um unseren Verein finden
sie im Internet unter: www.spvgg-bollschweil-soelden.de

bolando Kulturverein
Live-Musik mit „Luna d’agosto“ aus Sölden
Erleben Sie am Donnerstag, 19.08.2010 ab 21 Uhr das Jazz-Quar-
tett „Luna d’agosto“ aus Sölden auf der bolando-Bühne. Auch dies-
mal läuft der Gasthausbetrieb normal weiter. Somit heißt es wieder:
Lecker essen und Musik genießen!
Der Eintritt ist frei.

Das vor wenigen Monaten eigens für ein Projekt ins Leben gerufene
Jazz-Quartett „Luna d´agosto“ fand nach dessen Aufführung keinen
Grund, sich wieder aufzulösen. Die Herausforderung, spezifische Ar-
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rangements für Klarinette und Trompete von geschmackvollen und
unverbrauchten Jazzstandards zu finden, war nur allzu groß - man
probte einfach weiter.
Charakteristische Spielweisen aus den Bereichen Swing, Latin, Old
Time, Klassik, aber auch Pop treffen durch diese MusikerInnen zu-
sammen. Das mittlerweile kleine, aber feine Programm kann sich hö-
ren lassen.

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff
„Im Alten Rathaus“, Leimbachweg 2, Bollschweil:

Fr., 20.08.
Heute kein Wochenmarkt
Nächster Wochenmarkt am Freitag, 27.08. mit allen Marktständen.

Di., 24.08., 15.00 - 17.00 Uhr
„Spiele - nicht nur - für Senioren“
Wir bringen bekannte Spiele mit. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Wir holen Sie gerne ab!
Melden Sie sich bei Fam. Mössner (Tel. 8740) oder Frau Wacker
(Tel. 5130)

Fr., 27.08., 15.00 - 18.00 Uhr
Wochenmarkt
Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.
Und mit allen Marktständen.

Vorankündigung:
Do, 09.09., 19.00 – 21.00 Uhr
2. Europa-Veranstaltung mit MdEP Franziska Brantner (Grüne)
im Bolando.
Vor der Europawahl 2009 haben Cornelia Bolesch, Peter Hobbing
und Will Teichert aus unserer Gemeinde die Inforeihe „Bollschweil
trifft Brüssel“ ins Leben gerufen. Sie soll zeigen, wie stark unser Alltag
von Entscheidungen auf EU-Ebene beeinflusst wird und wie sehr es
sich für jeden Einzelnen lohnt, das Brüsseler Geschehen zu verste-
hen. Nun wollen einflussreiche Europapolitiker nach Bollschweil
kommen und sich den Fragen der Bürger stellen: zum Auftakt wird
Franziska Brantner von den Grünen über ihre Erfahrungen als Abge-
ordnete im Europaparlament berichten. Sie wird auf aktuelle Proble-
me eingehen, u.a. den geplanten neuen EU-Haushalt und die Sub-
ventionen für unsere Region. Alle MitbürgerInnen sind zu dieser Ver-
anstaltung herzlich eingeladen.
Voraussichtlich Ende November soll die dritte Veranstaltung dieser
Reihe stattfinden, dann mit dem CDU-Europaabgeordneten Andreas
Schwab.

Agenda 21 Bollschweil
Kontakt: Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740)

Freitag, 20.08. bis Sonntag, 22.08.2010
Ebringer Weintage
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